
Antifaschistische Erholungs- und Begegnungsstätte Heideruh  

  Heideruher Termine 2013 
   

Zu jeder Zeit sind Erholungsgäste willkommen! 
 

2. – 3. März 9.30 Uhr Veranstaltung 
Antifaschistische Nordkonferenz 2013 
Themen der Referate: „Militarismus - Militarisierung der Jugend“ (Monti 
Schädel, DFG-VK); „ Nazis und Gewalt - Rechtsterrorismus und 
Verstrickungen der Politik“ (Martina Renner, LINKE Thüringen); 
„Naziaufmärsche verhindern - blockieren“(Conny Kehrt (VVN Hamburg), 
Monti Schädel , Olaf Meyer (Antifaschistische Aktion Lüneburg). 
Um 19 Uhr findet ein kulturelles Abendangebot statt.  
Veranstalter: RLS Niedersachsen e.V.  - Heideruh -  
Neofaschismuskommission Küste der VVN-BdA 

So, 3. März  15.00 Die Harburger Kaffeerunde gegen Rechts 
Interessierte Antifaschisten und Antifaschistinnen aus dem Landkreis 
Harburg lernen sich kennen, tauschen sich über unterschiedliche Ansätze 
antifaschistischer Arbeit aus, vernetzen sich im Landkreis. Die Kaffeerunde 
freut sich sonntags um 15 Uhr auch über Neue.  

10. März 11.00 Begegnung für Heimatforschende und HistorikerInnen aus dem 
Landkreis  
Der Landkreis Harburg bietet viel unaufgearbeitete Geschichte: Besonders 
aus den Jahren des Faschismus 1933 bis 1945. Sichtbar ist dieses z. B. an 
einer einseitigen oder nicht ausreichenden Gedenkkultur. Wir laden 
herzlich zu einem Austausch unterschiedlicher Gedanken zur 
Dokumentation und Vermittlung von Geschichte ein und stellen auch die 
Frage, ob ein Netzwerk für an der Geschichte des Faschismus in der 
Region Interessierter sinnvoll ist. 

 

16. März 14.00 Kaffeeklatsch in Berlin 
Bei Kaffee und Kuchen informieren wir Euch über die 2013 geplanten 
Veranstaltungen in Heideruh.  Gleichzeitig stellen wir die Ergebnisse eines 
Forschungsprojektes zur Geschichte von Heideruh vor.    
Im Hotel Am Tierpark 

23. - 24. März 
2013 

 Antifaschistische Vernetzungstreffen 
Das AVT besteht seit 2010 und plant über Heideruh hinaus wirkende 
Projekte wie das antifaschistische Jugendcamp, die Treffen aller Gruppen 
und andere Veranstaltungen. Wer also inhaltlich in die Heideruharbeit 
einsteigen will, ist hier richtig. 

29. März 11.00 Ostermarsch Heide: Bergen-Belsen - Soltau 
Nie wieder Faschismus – Schluss mit den Kriegen! 
Um 11 Uhr beginnt der ca. 70 km lange Ostermarsch an der Gedenkstätte 
Bergen Belsen, führt vorbei am Truppenübungsplatz Munster, über Soltau 
(Übernachtung) entlang der Heidebahn durch den Naturschutzpark 
Lüneburger Heide bis nach Heideruh (Samstagabend). Zu Fuß, per Rad, 
auf Skateboards, zu Pferde und per Heidebahn marschieren wir gegen 
Kriege und Faschismus. Auf dem Friedensfest am Ostersonntag werden 
wir ausruhen und ein Kulturprogramm erleben.  
Fr, 29. März bis Mo, 1. April 

30. März 11.00 Ostermarsch Heide: Soltau - Heideruh  
Nie wieder Faschismus – Schluss mit den Kriegen! 
Um 11 Uhr starten wir in Soltau entlang der Heidebahn durch den 
Naturschutzpark Lüneburger Heide bis nach Heideruh (Samstagabend). Zu 
Fuß, per Rad, auf Skateboards, zu Pferde und per Heidebahn marschieren 
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wir gegen Kriege und Faschismus 
31. März 10.00 Ostermarsch Heide:  

Nie wieder Faschismus – Schluss mit den Kriegen! 
Auf dem Friedensfest am Ostersonntag werden wir ausruhen und ein 
Kulturprogramm erleben. 

1. April 12.00 Ostermarsch Heide:  
Nie wieder Faschismus – Schluss mit den Kriegen! 
Ostermontag beteiligen wir uns am Hamburger Ostermarsch. 

5. – 7. April 18.00 Seminar 
Geschichtswerkstatt Heideruh 

Ein Wochenende für GeschichtsforscherInnen und KennerInnen von 
Heideruh 

Es gibt viel zu berichten über die Forschung. Ebenso spannend sind Eure 
großen und alltäglichen Geschichten, die Ihr in Heideruh erlebt habt. Es 
wird Zeit und Neugier für Eure Geschichten geben.  

Fr, 12. April Ab 16.00 Bücher-Flohmarkt  
Wir bieten umfangreiche antifaschistische Literatur.  

Sa, 13. April 
 

11.00 Mitgliederversammlung  
Wohn- und Ferienheim Heideruh e. V.  

So, 14. April 
 

10.00 Veranstaltung 
Heideruh der Zukunft 
Begegnungsstätte, Gedenkort, Kooperationen, Förde-rungen, Jugendarbeit 
erhalten Kontur. Das gilt es zu diskutieren und anstehende Aufgaben aktiv 
anzugehen.  

14.- 21. April   Putz- und Bauwochen für Neue und Alte 
Wir putzen, reparieren, bauen. Putzfeen, HandwerkerInnen aller Gewerke, 
Allroundgenies und GärtnerInnen verschönern Heideruh. Jede so viel, wie 
sie kann!  Jeder so viel, wie er mag! Eine gute Möglichkeit Heideruh und 
viele Aktive kennen zu lernen.  

26.-28. April  Bundesweites Treffen von  Deutscher Freidenker-Verb and e.V. 
Programm: Erfahrungsaustausch, die Geschichte und die gegenwärtige 
Situation von Heideruh, ein Waldspaziergang zum Brunsberg, Besuch der 
KZ-Gedenkstätte Bergen-Belsen, Besuch des  Ernst Thälmann Hauses 
(Hamburg-Eppendorf), Stätten des Widerstands auf dem Ohlsdorfer 
Friedhof in Hamburg und ein Vortrag des Literaturwissenschaftlers  Dr. 
Wolfgang Beutin zum Thema „Grundprinzip von Deschners Kirchenkritik“. 

Di, 30. April  Veranstaltung 
Waren wir wirklich befreit ? 
Belgische Verfolgte berichten aus Meensel-Kiezegem. 
Oktaaf Duerinckx und Guido Hendrickx, Stiftung Meensel-Kiezegem 44, 
sprechen zum Schicksal der Witwen und Waisenkinder nach der Befreiung 
vom Faschismus. Als Kinder erlebten sie Razzien der SS auf das flämische 
900-Seelen-Dorf, bei denen 98 Einwohner verhaftet, 68 von ihnen ins KZ 
Neuengamme deportiert wurden. Nur fünf kamen lebend zurück. Eingangs 
zeigen wir einen Film von 1997 mit 200 Einwohnern des Ortes. 

Fr, 10. Mai 19.30 Uhr Krimiabend in Heideruh 
Schwanensterben mit Nachtwanderung 
Liliane Skalecki und Biggi Rist aus Bremen lesen aus dem Krimi 
„Schwanensterben“, in dem eine Spur zu einem aktuellen Mordfall bis ins 
Jahr 1943 reicht, und werfen einen ein Blick in ihr neues Buch. 

11. -12. Mai  Antifaschistische Vernetzungstreffen 
Das AVT besteht seit 2010 und plant über Heideruh hinaus wirkende 
Projekte wie das antifaschistische Jugendcamp, die Treffen aller Gruppen 
und andere Veranstaltungen. Wer also inhaltlich in die Heideruharbeit 
einsteigen will, ist hier richtig. 

So, 12. Mai  15.00 Die Harburger Kaffeerunde gegen Rechts 
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Interessierte Antifaschisten und Antifaschistinnen aus dem Landkreis 
Harburg lernen sich kennen, tauschen sich über unterschiedliche Ansätze 
antifaschistischer Arbeit aus, vernetzen sich im Landkreis. Die Kaffeerunde 
freut sich sonntags um 15 Uhr auch über Neue.  

7. – 9. Juni 18.00 Seminar 
Treffen der Kinder und Enkel 
Auch die Angehörigen der politisch Verfolgten des Faschismus haben 
einen besonderen Blick auf die Geschichte. Wir wollen uns austauschen 
über Themen wie „Verantwortung“, „Wut“, „Stolz“ und mit Projekten, die 
gegen das Vergessen arbeiten auseinandersetzen. 

29. Juni. – 15. 
Juli 

 Internationales Workcamp  
SCI, Heideruh und das Auschwitz-Komitee laden Jugendliche aus sechs 
Ländern zum gemeinsamen Bauen und Lernen ein. 

So, 30. Juni  15.00 Die Harburger Kaffeerunde gegen Rechts 
Interessierte Antifaschisten und Antifaschistinnen aus dem Landkreis 
Harburg lernen sich kennen, tauschen sich über unterschiedliche Ansätze 
antifaschistischer Arbeit aus, vernetzen sich im Landkreis. Die Kaffeerunde 
freut sich sonntags um 15 Uhr auch über Neue.  

5. – 9. Juli 16.00 Das 3.  Antifaschistische Jugendcamp 
Bewegte und theoretische Workshops mit ZeitzeugInnen, internationaler 
Beteiligung und den Themen Kapitalismuskritik, Jugendwiderstand und 
Gedenkkultur. 

So, 14. Juli 14 – 17 
Uhr 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

19. Juli 19.00 Heideruher Kulturabende : 
In den Sommermonaten finden jeden Freitag ab 19.00 Uhr Filmabende, 
Lesungen und Veranstaltungen statt. Aktuelle Inhalte siehe Homepage 
www.heideruh.de. 

So, 21. Juli 14 – 17 
Uht 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

26. Juli 19.00 Heideruher Kulturabende : 
In den Sommermonaten finden jeden Freitag ab 19.00 Uhr Filmabende, 
Lesungen und Veranstaltungen statt. Aktuelle Inhalte siehe Homepage 
www.heideruh.de. 

27. Juli  Sommerfest 2013  
mit Begegnung, Kultur, Infoständen, einer Wanderung, dem historischem 
Rundgang, Kuchen- und Grillbuffet. 

So, 28. Juli 14 – 17 
Uht 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

Fr, 2. August 19.00 Heideruher Kulturabende : 
In den Sommermonaten finden jeden Freitag ab 19.00 Uhr Filmabende, 
Lesungen und Veranstaltungen statt. Aktuelle Inhalte siehe Homepage 
www.heideruh.de. 

So, 4. August 14 – 17 
Uht 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
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Sie sind herzlich willkommen. 
So, 11. 
August 

14 – 17 
Uht 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

15. – 17. 
August 

18 Uhr Heideruher Kulturabende : 
Internationaler Markt in Heideruh  
Das Wissen über andere Kulturen und Gebräuche fördert das Verständnis 
für die Menschen anderer Länder. An drei Tagen sollen typische und 
traditionelle Erzeugnisse einer Region vorgestellt und auch zum Verkauf 
angeboten werden. Begleitet wird der Markt von kulturellen Angeboten und 
landestypischen Gerichten.  

So, 17. 
August 

14 – 17 
Uht 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

So, 24. 
August 

14 – 17 
Uht 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

Fr, 30. 
August  

19.00 Heideruher Kulturabende : 
Erste Archiv- und Geschichts-Solibrigade auf Kuba! 
Oliver Rump berichtet von den Erfahrungen seiner 13-köpfigen (inkl. vier 
Studentinnen des Forschungskollektivs) Solidaritätsbrigade auf Kuba durch 
den Studiengang Museumskunde (HTW Berlin)  im Juli/ August 2012 zur 
Unterstützung des Archivs der Stadt Sancti Spiritus. In diesem Rahmen 
wurde auch Heideruh im dortigen Institut für Völkerfreundschaft vorgestellt.  

So, 1. August 14 – 17 
Uhr 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt.  
Sie sind herzlich willkommen. 

6. – 8. 
September 

 Seminar u nd Heideruher Kulturabende : 
Chile: Unidad Popular 
1970 wurde Salvador Allende demokratisch zum Präsidenten von Chile 
gewählt, die sozialistische Unidad Popular sorgte weltweit für Hoffnung. 
Am 11. September 1973 putschte das Militär. 17 Jahre Diktatur folgten. Wir 
erinnern uns – auch musikalisch - mit chilenischen GenossInnen der 
Unidad Popular. 

So, 15. 
September 

14 – 17 
Uhr 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt. Sie sind herzlich willkommen. 

So, 15. 
September  

15.00 Die Harburger Kaffeerunde gegen Rechts 
Interessierte Antifaschisten und Antifaschistinnen aus dem Landkreis 
Harburg lernen sich kennen, tauschen sich über unterschiedliche Ansätze 
antifaschistischer Arbeit aus, vernetzen sich im Landkreis. Die Kaffeerunde 
freut sich sonntags um 15 Uhr auch über Neue.  

So, 22. 
September 

14 – 17 
Uhr 

Sommercafé und Bücherflohmarkt 
Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt. Sie sind herzlich willkommen. 

So, 29. 14 – 17 Sommercafé und Bücherflohmarkt 
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Zu den meisten Angeboten können ausführlichere Programme zugesendet werden. 
Preise 2013 (Änderungen vorbehalten): 
Übernachtung: 24 €, mit Bad 29 €, Hauptmahlzeiten: 7 €, Nebenmahlzeiten: 5 €, Seminare: 
20 €, Feiertagszuschlag: 15 €. Für Gruppen bestehen Pauschalpreise. 

 
Wohn- und Ferienheim Heideruh e. V.  Ahornweg 
45, 21244 Buchholz in der Nordheide Telefon 
04181/8726  FAX 04181/281142 
Mail: info@Heideruh.de   www.Heideruh.de 

 
„Damit niemals geschehe, was gestern geschah!“  

September Uhr Das Sommercafé für Interessierte aus der Nachbarschaft und Wandernde 
wird dieses Jahr bereichert durch einen antifaschistischen Bücher-
Flohmarkt. Sie sind herzlich willkommen. 

3. - 10. 
Oktober  2013 

 Putz- und Bauwochen für Neue und Alte 
Wir putzen, reparieren, bauen. Putzfeen, HandwerkerInnen aller Gewerke, 
Allroundgenies und GärtnerInnen verschönern Heideruh. Jede so viel, wie 
sie kann!  Jeder so viel, wie er mag! Eine gute Möglichkeit Heideruh und 
viele Aktive kennen zu lernen. 

11. Oktober 19.00 Veranstaltung 
Die Heideruh - Geschichte   
Seit 2010 erforschen Studentinnen der HTW, FB Museumskunde mit Prof. 
Dr. Oliver Rump die Geschichte von Heideruh. 
 

12. – 13. 
Oktober 2013 

 

10.00 Treffen aller Gruppen 
Treffen aller Gruppen in Heideruh 
Heideruh ist ein Ort, an dem antifaschistisch tätige Gruppen, 
Organisationen, Vereine tagen, ihre Arbeit reflektieren, sich bilden, schöne 
Stunden miteinander verbringen. Wir laden VertreterInnen aller Gruppen, 
die sich in Heideruh wohl fühlen zu einem erholsamen und vernetzenden 
Wochenende ein. Am Sonntag wird Ulrich Schneider über faschistische 
und rechtspopulistische Entwicklungen in Europa (s. Veranstaltungen) 
referieren. 

So, 13, 
Oktober  

10.00 Uhr Veranstaltung 
Schwarzbraune Mordbrenner europaweit wieder unterwe gs? 
Dr. Ulrich Schneider (Kassel), Generalsekretär der Fédération 
Internationale des Résistants (FIR- Internat. Vereinigung der 
Widerstandkämpfer) spricht zur Gefahr des Erstarkens faschistischer und 
rechtspopulistischer Kräfte in Europa. Die Treibjagd auf Roma in Ungarn, 
die Auftritte der Faschisten bei den griechischen Sozialkonflikten, die 
Morde an Politikern und  Jugendlichen in Norwegen und auch 
parlamentarische die Tendenzen, den 23. August 1939 zum europäischen 
Gedenktag gegen Totalitarismus zu erklären,  sind alarmierende Zeichen. 
Inhalt wird ebenfalls die Ausstellung über den antifaschistischen 
Widerstand in Europa sein, die zurzeit von dem belgischen Institut für 
Kriegsveteranen und der FIR erstellt und am 9. Juli 2013 im Europäischen 
Parlament eröffnet wird. 


